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AmerikanischerWeinhahnCTii.

Huonder

Winterthur

Patent.

Weinhahn,

Zinnhülse,

Jedes

Stück

garantirt

für

dichten

Verschluss,

ohne

Nachtropfen.

Versende

nach

allen

Welttheilen

meine

an

der

schweizer.

Landesausstellung

Genf

1896

prämirten

und

in

mehreren

Staaten

patentirten,

amerikanischen

Weinhahnen,

in

w
elchen

dieselben

bis

jetzt

als

die

besten

und

prakt

sehen

anerkannt

worden

sind.

Er

übertrifft

alle

anderen

in

Bezug

auf

Solidität,

Zweckmäss

gkeit

und

Rei-

lichkeit.

In¬

folge

seiner

ausgezeichneten

Konstruktion

ist

derselbe

gegen

die

Einflüsse

von

Trocken¬

heit

vollständig

unempfindlich

und

dicht.

Der

Hahn

eignet

sich

vorzüglich

zum

Abziehen

von

Wein,

Bier,

Spirituosen,

Oelen,

kurz

tür

alle

nicht

sehr

dick

fliessenden

Flüssig¬

keiten,

indem

derselbe

n.it

einer

Luftventilation

verbunden

ist.

Wer

diesen

Hahn

probirt,

wird

rasch

seine

Vorzüge

kennen

lernen

und

ihn

jedem

andern

Hahn

vorziehen.

Der

Hahn

kann

auch

mit

oder

ohne

Schloss

geliefert

werden.

Es

empfiehlt

zur

gefl.

Ab¬

nahme

bestens

185/x

.
Th.

Hnonder.

»
3

2.

C

K

~

CO

N

"-
_

CD

OTQ

O

O
M

3
.-t

3
35

f»

Ef

O

ft
2

(TP

n
3

S
3
rt

3
_

m

d
M
_
n

'

50»
Efw 3" 3*

C
ffq

SD

tO

3
3
ro

2

5s
2

n
»
»

rt-

"I

er

rt

o 3-

zo to 3 ft'

¦5&

X

3
C

Ä & rt

-
CO

g

SU*o

cn

ï
n
tu

3*

oo

»

01

o:
ro

Et

O
rt

crq*

m

2.
et

»
~
»

o
»

3"
C

to:

rt
K

3>

so

&>

I

C

¦

I

cn
CD CD ¦ N© **CD-s o CDp

s
g?

3

S
:

»
^
n

;

5>

w

¦a

S,
ï

Cl,

» HCD

T
Pr

w

"i

M
f

*«

n

2-

S
5'

3
M

50CD CD 3CD PSr?-

-! ¦sCD s'CD

SLS.

S.8-&

ïf
a
a'

p
I»

Stfc

o

o
1
x

"

a"

C

g--

p.

no"!.3"

EH

î"

n
et
F

^
rt

c^

<H

N

&
$
s.

s-
13

o-

:

»
IilfK=

i~
X

a
2.

o
w.

rt

ci,

rt

2
ui

rt

(T

I-
S

S-
E

(TO

S

S
(TO

g
«
-3

g
g-

O:

o

S

p:
n
a r>

t.VP

E,

3>TJ (O

o
"

CD

'S
Crq

2
oo

_

>

o
CD

3.

IO

H*

p
ce

c

CO

CO

4-

IO

4-

CO

4-

vO

+-

<I
-1

en̂

CO

CO

hfl

to

ce

Ü'

ON

rji
CJ

¦re¬

00

en

00
u
a*

00

Ç"

Aar

o
o
c
c
o

c

O
o
O
O
C
çu

O

O'
o
c
o
O
(TO

eis

1'
t-1

en

4-

io
VO

00

es

CJi

Ci

h-

to

M
ic
4-

IO

CO

eo

10

o
ce

-4

o\
en

VO

01
1-

>-*

ce

X
CT

E0

H*

io
ce

CO

en

IC

a»

o\

Olce cO

'i
1

in

1

1

t
i
5
S
"l
j
ï

eno

1

CnO
Cno

1
i
1

enc
5f

ç-3
Cuis tï"

'

^
o

H)

o

a

O

c-

Ü-

r,

g 3

CD

tO

"

en

¦

N
p.

~
~

Si
:

Ee/61

(TO

001

io
5
T
:

AT

te.

c;

w3*

^
rt
*o

3

«.

rt
P-iï,rjv SS

>
n:rr

a

¦J-.
^
rt

o
C
B"

rt

ï*

O

Seec
s
S.

I
j

cro.
S

42

«=t

3

P:

K

C-

o,
5.
S"

es

ÇD

O
-,
3
S

2
2.
S3.

ob

R
si
CD

T-c-CTOrt
rt

O
C

CD O=r=ro c?
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man nach dem deutschen Strafcodex beurtheilen sollte. äl> Li. i. à. l-îcruc, auch
weuu sie mild werden, Maggä gar nüütä N. ^. 1. à. So, es ist Ihnen
immer, als ob Sie Ferien hätten, wenn unsere Landesväter in Bern sind. Sind
Sie aber ein boshaftes Jndivivuum! v. i. 8. K. Das eine gern; aber
Afrikanisches bei der Kälte würde die Zalmnerven verteufeln. N. i. K. Kömmt's
wirklich so, dann gern, warum nicht. So zwei, wie die zwei, hat man lang nimmer
g'sehn. i. L. Die Studenten wollen hinter die Buchhändler her, weil die
Bücher zu teuer und die Markoinerenzen zu gros; sind. Da wird jeder gern
mitmachen, wenn nnr erst das Horn recht laut zum Angriff bläst. L. I,. i. 8. K.
Vielleicht ist er unterzubringen. Gruß. j, S. Im Brieskasten des Frauenheim's
lesen wir folgenden schönen Satz: Wollen Sie den Gang dennoch versnchen, dann
wünschen wir Ihnen viel, wiel Courage, denn diese todtgeschlagenen Leichen sind

oft gar nicht io liarmloe., ivie mau annehmen könnte. - 8pà. Von wegen
warum auch nicht s Sind die Ismen ivieder im Land? Nebst Gruß. k. v. i.
V. Vergießt die Thränen immerhin, nur keinen Wein. ?vtor. Die Appenzeller
Säiilisinannen werden ihre Freude haben und die Galler hoffentlich auch. Das
ist der schöne Vollakkord, mit welchem der ganze Streit endet. Vsrsvnigàvnkn.
Momimes wird nicht berücksichtigt.

8kiâengssl>nìikt I<). Spinner -Vit«., vormals Ballon 2nrre-r, iîiìrtvl».
Vsrs-rnäigcscbüft t.'nverkâiscbter sebv/sr-er unä farbiger Leläenst^lle.

Kn Lros. Illuster kranco. Lèlîril. 146/26

lìeitlioLlZii. solià unà dauern
k U«I»««K, ^li-.rcbanä-l'-rilleur, ?oststrasse 8, 1. Klage, ^í»l»!el». (4b)

event, vek-paokten:
Lin tierrscnsftlick ^ebsutes, Zstoclii-Aes I-Isus

mit Arossern rîestsnrsrit IZsvriscNe Lìernslle
sn centraler I.SiZe in ^üricn I, sucti sis Qeselià'fìs-

^ nsus sekr xeeiAnet.

^ Offerten unter Qriitlre W I^o. 191 sn âie Tx-

^ peâition ctieses Visites. 191/2

lZvnsvnî â Lis.
Internions,!? s Ls1euàìuvAs-^ASQtu!--IZri.riZ3,ii

köi-8kngebäur!k 8j)<^iîì!itàn Kör8kv8tr, 21, Lutter
l'elegr. ^äresse: HVeItlî«I»t"

(Zenerslagentur unä ^Ileinverkauk äer gannen Lcbvveìe, Kngros-Verssnät sb Äirlctl
<z»»s -» <Â1,à1i<zI»t5ìì <>^H>si (Ivlkìi'tini Lie.)

beste (Flllbliörper unä kellstes kìcki, 126 Kernen KicI tstàrke.

t^1< ^<?I»t»»r»^ (?^lent SàiI1<s)

(?atent Sckulke), obne Oocbt unä t^vlinäer, 140 dlormlllkerneu Kicwstärke,
s kons:es uuä billigstes kicbt ä"r Welk.

Höckste ^usneicknungeir l?sris, Konäon, Krüssel unâ Lerlin.

^âdlliÂsàQSQlg.riix>6Q, Zûlàti-. (Zrasksi-rl^ÜQ-äsi-
palentiit in allen Ltaaten,

k^r Ltrassenkeleucbtuvg, Lalons, Kaäev, Lcbaufenster etc.

lttiNixxà «e«i,K»«K»elIe »Iler «eteuätuo^«.» tilget et«.
172/9 ^e» -?a»»M« o«/»âi>e.

»ockacbtungsvoll < Oll^OI»! ^»L <

» ^tti"1<z!». uiiteim Hotel Mtioniil I^ttîlà. î
z Indies ^3ll0I-8 iso/x î

Iii gut unä billig einkaufen will, besucke äie pracktvollen

^ried I, ?oMIIk8trs88s 1 â 3, ?àm uilà 1. 8toe!i.
Keicke àswakl in ^kvês- «»?<^ ^-0«?«t<s, ,ttô<^«à, in 5t7e^«/?t>â<SN,

1^0/ ZtàMS», ak^-o» êtè» «^t u. s. w.

160/14 Saur L- vis., >lôbâbrik, 2ài<ZN.

?!l0t0Nâptlìk Villa 8opnia", Seel-zlclstrasse, 2itrien.
leizliiiigîlàliiliàle inii! miiieriizle kinii^tliligen.

2öjäkri-ze lklilig^eir uuä reicke Lrk-rkrunxcn
n äen erslen Ateliers von Europa unä »->me>,tbck ^meri><!r u»ä ànacl-r. 179/10

kl'ki.lîWi'ai.î
192 von H4758<I

^. Winigor, lîli8^>. ^VàrA.i,

loKoWiniggr, Mllk!, àr?a »,

^.Winigvi-, 5ltZK., lîspplîk8^I. (8t. v.)
10 l<-5. 50 k-z

5.80
7.60
7 Zv
4.80
9.50
4.80
3.95
4.30
2.60
4 60
3.50
3.90
1.9»

10 80
11 50
14 20

Mttelkirnen, Aeäörrl
Läelbir-ien »

^epfelstuckli, saure, Zescb
^vet^cb-zen, grosse ncue
^pr!I>oden, -zeäörrt
L-rumnüsse
Kr-rn^lei-zen
link rgriei
àlaisz-ries

Keis, grokkörni-z
Knobìaucb
/5vvir.beln, gelbe, kalik-rre
I-'eiì-peà
Lcbinlieu, nart u. mirxer
Lckvveinslilet okns linocb.
Hckvveiueielt, g.varit. re!:-. 10.80
Kassee, kräll. erlesen 5 lco. 8 90
K.-iskee,ext,ak.,s. kr-ilt, 10.30
Kiilk'ee,-;elb,izros^kokn>
kerllüillee, bockksin

fîeellk, feine s>Iaiui->vkink.
Span, bellrot. l >sck-.veiu 100 I^!t. k'r. 29.50

» rntben Loupu wein » » 32.50
« weissen l'isckv-ein » - 32.

Llläspirn.VVe!ss-.vein, s. st. -- » 39.
Nalaga, rotkgoläeu, 16 l-it-kirss » 15.

krsisìiste- gell, anldevàen.

^G»/ ?<;^n Aagizudesenveräsn, ^tpps-
ìjîiogjgiikit Ul.ä svnvaà Ver-
âauung, klusisll i»>t àsvnrk,
>>!n icb gerne bereit, lì.IIkll UN»

klltgeltlivN K-Ub unä à.uslc»nkl nu g>->>ei>,

wie icb -rlter >lsnn vom langjâkrigen
I.eiäen Iiekreit v/uräe. Ii. ksuiltatiizr,
krllber^r K-.dt.tU a:eur in LanUOVSr. 193

27. b0
36.50
35.
22.
45.
23.50
18.50
19.
11.50
22
16.
18.

8.50
51.
56.
69.
31.-
85. -
99.5»

11.10 105.-
12.t0 116.-

kur Dörnen u ä Herren (kein Lummi)
sioä äie i'essarien nacb ?rok. Dr. Klein-
vväcbler (äas »k >>lui Lezie^ ^icberste u.
külligsle ans älesem (ìebiste). Allein

1 ?r. 60, à 12 Llllck 3 b r. äurcb
knstav 8tsig>zr. ^äkringerslrasse, Lern.

(I'rospckie gegen 20 Lts.) 194

t ^ ^ î ì

-N
Wierlerverkzuter ge8uelit.

«->tsuî!t«liung psri-z 1S3V.



15tt5 ift ^craxotïtt?
S c r a r o 1 i n ift ein großartig

mirffamcs ^fcePputjtiiittel, rote es
bie Welt bisher nodj nidjt fanute.
Zticbt nur ÏDetn=, Kaffee-, Ejarj-
u. ©elfarben^ lerfen, fonbern felbft
^lerfen ron £Dageufett Derfdjroin>
ben mit nerblüffenber Sdjneüigfeit,
and? bei ben tjeifelften Stoffen.

preis ^5 unb 80 ts.
3n allen g)dfottf<rfc-,^atfiim<!-

tie-, 3>ro9tt«itf)attbfttitfl«it u. Apo-
ttjeRen fäufltdj. tos^o

<£n aros bei fi. Büttner, 2fpo-
tljefer, gafcf.

Zu beziehen durch Jede Bachhandlang
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med.-Rath
Dr. Müller über das

<jfäfyrfe oJ\fwuvn= um/

<£/e<cuaf°-<£/^tlwn

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunschweig.

Preisgekrönt 18-52

P. P. W. Barelle's
Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

Pciriscr
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 128/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Intérêts. Scherz-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.
Balsam-Tropfen à » 3.

Universal-Carmellen à » 2.
Cassa voraus.

Versandthaas Sanitas", Amsterdam.

Prima Qualität
Jûrifcr §ummi-|rfi&ef.

Preisliste versende fran' o verschlossen
in Couvert ohne Firma.

J. Rimensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Frauen-
nnd Geschlechtskrankheiten, Blut-
armuth, Gebärmutterleiden, Perioden-
Störung und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und Ohne
BerufSStÖrUUg geheilt durch den Spe-
zial-Frauen-Arzt 164/26

Dr. A. Hösli, G-larus.

Aelteste Ofenfabrik der Schweiz! Weltert & ("-
Surset'.

Hauptfiliale Zürich III
Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26
.Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1896

Tägliche Ausstellung
bekannt solider Möbel.

Reellste und billigste Bezugsquelle
für ganze Aussteuern

und einzelner Zimmer in allen Stilarten.
Zu gefl. Besichtigung ladet höfl. ein

H. liips.
Ehren-Diplom der Kant. Ausstellung 1894. 137/25

löbelfabrik
Altstetten-Zürich

Verkaufsmagazine :

Zürich, Löwenplatz 39 und 41.

Theater- uod Masken - Kostüm - Verleih - Institut
I. Ranges m/*

Gebrüder Jäger, St. Gallen
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Kostümen für Theater-Aufführungen,

historische Umzüge, Turner-Reigen, lebende Bilder etc.
bei billigster Berechnung zur gefl. Benützung.

Illustrirte Kataloge gratis und franko.

Illustrierten Katalog Uber 182/6

Spiel waaren
versendet gratis und franko auf Verlangen

Franz Carl Weber s%t^L Zürich
62 Bahnhofstrasse 62. Firma genau zu beachten.

0
0
©

ï^ilz- Seiden- und LodenTittte, 0
prima Qualitäten

0 Cravatten, Handschuhe, passend zu Festgescnenken
empfiehlt in schönster Auswahl zu billigsten Preisen

0 Otto Meyer, 26 Obere Bahnkofstr,, Zürich I
(vorm. Lina Hauser & Co.)

Auswah'sendungen bereitwilligst.

©
©
©
©
©
©
©-187.!

!Iert>oftfäl Jlppeftffoftgßeif.
.öerr Dberatjt a. 3. Dr. ififilicirtotf in Prretiett fdjreibt : 5>dj fann Stjnen

mittljeiten, bafi l>r. Jôomntet's främatonen bei einem Kijütjrigen Setjrltng,
ber blutarm uub im I) ä d j Fl c n (Stak nttuSe mar, helfen Sfypetit ganj barmeber*
tag, uon auêrjejeicfjneter SiUrfung geroefeu ift uttb roerbe irfj nicfjt ermangeln,
btcfeé trefftidje Wittel in alten geeigneten gälten anjuroenben unb 511

empfehlen."
Serr Dr. Sudis in Jjatuuutg : »Pr IpommeTS hämatogen fjabe idj in

jroei J-ätlen non Blutarmut uno Ülppetittofigfett angeroenbet unb bin mit
arm (Stfoljc frljr utftteocii. 3" beiben gälten tmlrbe bte nppctitförbertibe
äßirfung 5eä SJÎittelë non ben Patienten gerühmt, fo bafi fidj hei itjnen ftatt
bes MSljerigen Jptirlitmana,rle, roie fic felbft angeben, £juna,rr8tfiil|l einftellte."
^rofpefte mit bunbertcn uon arjttidjeu ©utndjten auf gef. Verlangen gratis
uub franko. Sepotö in alten 3(potljefen. 1-1

^licofat) & §0., d)e,m.-pfjarmaceut Saboratorium, güridj III.

Champagne Strub
Carte notre doux". 80-26
Sportsman dem! HC"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankellhorn & Co.,

Râle.

Dr. A. B. Säger
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 99-27
Haut- und Geschlechtskrankhelten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter sirengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion zugesichert.

Silberne Mira.
Die Remontoir-Anker-Uhr, 19 Linien

oxydirtes Silber, mittelst der Maschine
reich dekorirt, und für die Ausstellung
in Genf angefertigt, wird mit Garantieschein

der Fabrik im Détail zum Aas-
nahmspreise von

Fr. 35
verkauft bei Herrn Jean Gerber, fils
in Oelsberg. (H7992J)

Silberne Medaille in Genf.

E. Meister
Poststrasse 8, Zürich I

Feinstes Lager in

lijonferif unö hmkt
Spezialität in den berühmten

Genfer Email-ßroches.

vormals Cosnlich-Sitterding

Kassenfabrik
Hottlngerstrasse 28, Zürich.

Gteld- u. Bücherschränke, Kassetten,
17 Geldkörbe etc. IOF36 83

Der Gastwirt"
Fachblatt für Hoteliers und Restaurateure.

Per 6 Monate Fr. 3.

Was ist Jeraxolin?
Ferarolin ist ein großartig

wirksames Fleckxutzmittcl, wie es
die tvelt bisher noch nicht kannte.
Nicht nur Wein-, Kaffee-, Harz-
u. Gelfarben-Flecken, sondern selbst
Flecken ron Wagenfett verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
anch bei den heikelsten Stoffen.

Preis und 8c> Lts.
Zn allen Kalanterie-.^arsiime-

rie-, Drognenhandlnngen u.
Apotheken käuflich. I.0S-H0

Ln aros bei A. Büttner,
Apotheker, Yascl.

?u ds2isb.sn ànrvn jvâs LnedNima-
Inllg ist äie preisgekrönte in 28. huilage

ersckienene Lcbrikt äes àleà.-Katk
Or. àlilller über äas

?reie ^usenäung unter Louvert ktir
?r. 1. 25 ln Briefmarken. 34-52

kîânsrâ Lsnât, öraunsokwslA.

prsisAskrönt 18-52

V. Ls,rstls's
lllliveroll!

IViagen -^ulvelî
beseitigt sofort alle Lckmernen unä Le-
sckvveräen. /-iuzlxuntt unsntgvltllck

?roken gratis gegen ?orto,
vom Klaupt-Dêpot

Serliri L. W., k'rieärickstrssse zso.

In Scnscntein à i-r. 2. unä fr. Z. 20.
Dépôts:

Aüriek : ^potlisks von Làumkrnn
bei äer Liklbrücke,

^.potnölik ?ur Post s-ru Xrsu?:plà
IVeumüuster.

Is. Vorzug lìuslitàt
à 3 4 unä 5 k'r. per Dutnenä versenäe
kranko gegen bkacknakme 128/20

^.UA. cls ^snnsn,
^llriod.

litt«?««»«. 8«I»er.i ^ttp»pei»
mit köcbst konusckem Inkalt.

Luitaus v-lektar à kr. 3.
Lalsam-I'ropten à - 3.

Kniversal-Lsrmellen à » 2.

VersanutllSNîZ 8»nitss", àstkrâam.

FliHr KlllMllt-Krttkes.
Preisliste versenäe fran- o verscklossen

in Louve? t okne Kirma.

5. Rirrisnsdsi'Asr,
174/12 Ivlorgarteustr. 26, Surick III.

brauen-
nnà Kesodl'ZvntsI-iralllîN'Zitell, vint-
srmntn, Ksdàrmuttsrl-zjâe-n, perloSen-
Störung unä mä äiesen verkunäene
Keiäen weräen ücknell unä billigst, auck
briellick unter Strengster visllrktioll
nack gnvn eigener NktNoàs unä NllllS
Lsruksstörnng gekeilt äurcb äen Spe-
nial-K'rauen-^r-r 164/26

neltl!8te lllüiilziiksti liek 8ed«iZ!!! Deitert

ttsuotulisls Züi-Iok II!
Kcke Laäenerstrasse - Kangstrasse.

I-'ili-rlen in: 24-26
.Lässl, Lern, I^usanne, liü^srn.

lvlKDà.IKKKI>l:
^sinkslà liiissrn

187Z 188ì 1S84

mpiliiii luill lltii-eniiielllliiig îiikleli l»»Z,

Solàsns I»Iêàai11ê Ssnk 1LSS

bekannt soliäer I^öoel.
keellsts nnâ dilligsts L-z^ngsqnsIIs

kur gsr>2e àssteuern
unä einzelner Limmer in allen Ltilsrten.

/u gell. Lesicktigung laäet köll. ein

o,t-^>tpi«»,t Äe^' ^ât. ^t«««êe-Zànj/ ^S.?^. 137/25

^Itststtsn-^l.'ti'ià
VsààukiMAKiiào :

^iirivti. I^iÍÂkiipIâl! 39 Illlâ 4.,

I. RarlASS 177/x

Kebrüde»- ^âgei-, 8t. Kallsn
empfeklen ikr reickkaltiges Kager in Kostümen kür 'Ibeater-àillubrungen,

kistoriscke k'm^iige, Kuroer-Keigen, lebenäe IZiläer etc.
bel billigster Lx^Lknung nur gell. Lenlltnung.

Illustrirtis L^aìaloZes Zer>g,tiis unâ krarào.

Illnstnerlen Katalog über 182/6

8 P î S I S S I« Q I,
versenäet gratis unä kranke, -mf Verlangen

^an? eak-I Webs»- «Z^^^ ^ürieli
62 Ladnnotstrssso 62. kirms gsnsu 2N bksvntsn.

G
G

I ?-i< i<ì< I»»- I <>lL< i»I>,ltî « G
vi-irria. ()ii3,litàt/sii

^ Ll'avctttkn, rààcnunk, piìLLklià !ll kkStßkoLllkillikii

T Ot,to lìls^er, 2K vbers ullliiidvloti',. Zürieli I
svorm. kina Ilauser 6c Lo.)

àsvak'senâungen bereitwilligst.

G
G
G
G
G
T
G-137.!

Nervosität. Appetitlosigkeit.
vvn '"l'erai tt a T. !>,'. tlisit>e»iorf in Dresde» schreibt: Ich kaun Ihnen

mittheilen, daß >>r. 5?ommel's 5äämatogen bci einem liijährigen Lehrling,
der dllltarm uud im hii-iilirii Grade iiemiis war, dessen Appetit ganz darniederlag,

von ansgezeichneter Wirknng gewesen ist nnd werde ich nicht ermangeln,
dieses treffliche Mittel in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu
empfehlen."

.Herr Or Aaiiss in jjamliurz : Ur Hommel's Hämatogen habe ich in
zwei Fällen von Blutarmut und Appetitlosigkeit angewendet nnd bin mit
dem Elfolgc sehr zufrieden. In beiden Fällen wurde die nppetitfördernde
Wirkung des Mittels von den Patienten gerühmt, sv daß sich bei ihnen statt
des bisherigen HppelitmalilZkls, wie sie selbst angeben, Hnna,krgrfii>>l einstellte."
Prospekte mit Hunderten von ärztlicheu Gutachten auf gef. Verlangen gratis
und fr»»«». Depots in allen Apotheken. 1-1

Wcolan k Ao., chem.-vharmneeut. Làeatorium, Zürich III.

Lsrt« nolr« äo.x". 80-26
Zportîinsn itsml r«c"-
Lranil crtmsnt iloiix et roc".

eksmpi»»!»» î.lî»» ,,-r,".
8i>»r>l»ng 8«I»! i-xtrs är>",
^îpec!s>>> msöe so? l-nzlsnä.

LlààorQ ^ Lo..

8penialar-t IZl.»NU8 Kirckvvegstr.738
kür 99-27

«sut- une! IZ-zzcklec-ktslxrsnlxkàn
innere Lekanälung ckirurgiscker Krank-
keiten auck brietkck unter sirengster vis-

kretion mit bestem Krkolg,
8prsvnswllcls tâglieb., »nvd 8onnt»gs.

Diskretion nugesickert.

8!>tl^ula ll^N,
Die Kemantoir-^nker-Dkr, 19 Kirnen

ox)'äirtes Läber, mittelst äer blascbine
reick äekorirt, unä kür äie Ausstellung
in Lenk angefertigt, wirä mit Larantis-
sckein äer Kabrik im Detail num â>rs-
nakinspreiss von

^r. 35
verkauft bei Herrn «ISSN ksrbsr, ttl»
in vslsberg. (H799Z/)

Lilberne evleäsille in Qenk.

Deinstes Kager in

Wuterit und Zuivelen.
Lpsiäalltat in äen berükmten

vorrnàts <ZosnIio1i-?!jtt>srâinK

tkottlngerîtrsîîie 2S, !i?i»rlel».
âslâ- n. Lrivkor-zvkriinks, Üs8ssttsn,
t? Ssläkörbo à iv p'ZS SS

ss.i,l>>Zii !ûk liiitellek!; unll Ileàtsielike.
?sr S lilonats ?r. 2.
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